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Autofokus-Spiegelref lexkamera mit eingebautem TTLBlitzgerät
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Pentax SF7-
Eine Spiegelref lexkamera
mit Köpfchen
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tos werden SUPER

Präzises Autofokus-System - immer zuverlässig
Die Pentax SF7 hat ein hochmodernes Autofokus-System,
elektronisch und mechanisch neueste Pentax-Technik. Es
arbeitet ausgesprochen schnell und genau und Sie haben
keinerlei Probleme mit der Scharfeinstellung. Bei Dunkelheit
wird das Autofokus-System durch den Meßstrahlprojektor
unterstützt. So istdiese Kamera immer einsatzbereit - rund
um die Uhr.
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Ein ausgereiftes Programm garantiert jederzeit
perfukte Belichtung
Die SF7 wählt bei Programm-Automatik die beste Kombi-
nation zwischen Zeit und Blende und damit die optimale
Belichtung ftir lhr Foto. Ein tanz neu entwickeltes System,
tenannt PROCES (Progressive Contrast Compensation
Exposure System) korridert jetzt automatisch die BelichtunS
bei sehr starken Kontrasten und bei Getenlichtsituationen.
Deses moderne Belichtungssystem befreit Sie endgülti8 von
lästigen Berechnunten und Korrektureinstellungen. Sie
können fröhlich drauflos fotografieren und sichersein, daß
Ihre Bilder gelingen.

Ein vielseitiges Blitzgerät erhöht den Komfort.
Das eingebaute, versenkbare TTl-Blitzgerät ist ein nützlicher
kleiner Helfer - immer dabei, wenn Sie ihn brauchen. Sie
müssen kein zusätzliches Blitzgerät mehr bei sich haben,
wenn Sie bei Dunkelheit " blitzen " möchten. Die SF7 hat
eine hochmoderne TTl-Blitzsteuerunt und dosiert das
Blitzlicht unter Berücksichtitung des vorhandenen Umge-
bungslichtes. Blitzsynchronisation mit längeren Zeiten ist
mötlich und natürlich können Sie Ihre Motive am Tage mit
Blitzlicht aufhellen. Selbstverständlich lassen sich, wenn es
die Situat ion erfordert, auch mehrere BlitzSeräte deichzeit it
anschließen.

Schritt für Schritt zum perfekten Bild
Die SF7 bietet noch mehr, und zwar das sogenannte ACCES
System (Advanced Communication and Command
Enhancing System). Hier wird lhnen auf dem großen
LCD-Feld schrittweise angezeigt, was Sie als nächstes
tun müssen. Folgen Sie der Anzeige. So kann es keine
Mißverständnisse bei der Bedienung geben, Fehltunk- :-
tionen werden auseeschlossen und Sie konzentrieren
sich auf Ihr Motiv-und verqessen dabei die Kamera.
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Auch bei schwacher Beleuchtung
gestochen scharfe Bilder

Ein wichtiger Grund, eine SF7 zu besitzen ist
die Schnelligkeit, mit der diese Kamera fokus-
siert. ln Bruchteilen einer Sekunde stellt sie
scharf, und Ihnen wird die bisher oft so müh-
selige Prozedur völlig abgenommen.

Drücken Sie leicht auf den Auslöser, so
wird das Autofokus-System aktiviert und das
ist dann auch schon alles. Und es funktioniert
auch bei schwach beleuchteten Motiven oder
bei Makro-Einstellung.

Auslösen können Sie erst, wenn die
Kamera scharfgestellt hat, aber das geht so
schnell, daß Sie es kaum bemerken werden
und unscharfe Bilder sibt es nun nicht mehr.

Schärfespeicher - so macht
man interessante Bilder
Das Autofokus-Meßf€ld in de.Mitte des
Suche.s ist maßg.blich Iür die automatische

Wenn Sie lhr Motiv nun aus d€r Bildmitte
herausrücken nö.hten, bietet sich die Funk- 7 '
tion Schärfesp€i.her als besonderes Mittel tur
reizvouere Bildgestaltunt an.
Sie richten das M€ßfeld auflhrMotiv drücken
dann den Auslöser halb ein und spei.hern

Nun su.hen Sie sich aus, wie Ihnen Ih. Motiv
am besten eefällt udd lösen aus.



Automatik heißt optimale Qualität mit

Die Programm-Automatik der SF7 erledigt alle
komplizierten Belichtungs-Steuervorgänge, so
daß Sie sich ohne Ablenkune auf Ihr Bild kon-
zentrieren können.

Bei diesem Programm wird automatisch
die beste Kombination zwischen Zeit und
Blende gewählt. Egal bei welcher Beleuchtung
- Sie erhalten immer eine pedekte Belichtung.
Darüber hinaus wird dieses Prosramm auto-
matisch an die Brennweite Ihre;Obiektives
angepaßt,

Ein weiteres Plus ist das neue PROCES
System (Progressive Contrast Compensation
Exposure System), die automatische Belich-
tunsskorrektu! der SF7.

Sie haben alles im Griff, auch extreme
Das PROCES-System, eine
wirklich geniale Entwicklung,
löst das Problem der exhe,
men Lichtverhältnisse. Bei
sehr sken8em Cegenlicht
oder starken Konkasten wi.d
die BelichtunA - ohne ZuSe-

Protramm Komfort - auto-
malisch koniSiert und Sie
e.halten das bestmögliche
Ergebnis.

Lichtverhältnisse
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Prograrun-Autonatik -
Ilnterprogramme
Mit einem SMC Pentax'F Obiektiv
wählt die SFZ automatisch eins der drei
l-hterprogramme (Weitwinkel, Stan-
dard oder Tele), ie nachdem, welches
Objektiv Si€ serade benutzen. B€i
einem Tele-Objektiv z.B. heißt das
automatisch: L,hte.proSranm " Tele ".also kurze Verschlußzeit, um eine ver-
wackelte Aufnahme auszuschließen.
Dese Programm-Automatik schaltet
sogar selbsttätig auf Makroposition um,
wenn Si€ €in Obiektiv in dieser Einst€l-
lung benutzen. Programm-Shift nennt
man das Cänze. Für Sie bedeutet das
optimale Nutzung jedes lhrer Obiektive
ünd hervorragende Ergebnisse, Bild
fü. Bild.
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eingebautes TTL -Blitzgerät
Blitzschnell und immer dabei -

Das versenkbare TTL Bli tzgerät l iefert bei
Bedarf soiort zusätzl iches Licht. Es sitzt übcr
denr Pentaprisma und springt ar.rf Knop[druck
heraus. Sie müssen sich also nicht unbedingt
mit cinem weiteren Bli tzgerät be)asten.

Nach clrei Sckunden schon ist es aufgcla-
den. Den Rest erledi l l t  die TTL Bli tzsteuerung
clt-r SF7. Die Bli tzl ichtmenge wird abhängig
vonr Umgebungslicht dosiert und Sie erhalten
eine perfekte, natürl iche Belichtung. Auch bci
Tageslicht körrnen Sie. bl i tzen ", um das
Motiv aufzuhellen und Bli tzsynchronis.rt ion
mit längeren Zeiten oder der Einsatz von
mehreren Bli tzger. i ten gleichzeit ig sind
schnell  uncl problemlos zu bewerkstcl l igcn.

t/t

Moderne Blitztechnik für
außergewöhnliche Bilder
Mil  dcnr  lc is iunSsfähiB.n TTL Ul i i r
ger ; i i  k inuen Sje.uch nnspruchs!o l l . re
\ { ) rhnben ohne S.hrv ier iskei ien !ef  wi ' l
l i .hen.  Der Auf ie l lb l i t /  bc i  T. rgfs l i .h t
nrrg l  d . tür . ln l l  Ihr  lvot iv  bc i  Gcg.n
l icht  oLler  im Sch. i ten pcr fekt  bel i .h le l
i l j fd ,  ohne dal l  rv ich l ige DrLr i ls  d.s
Hin i r rgrundes ver lorengehen Dic Syn
.htunr isat ion mi t  l .n tsanrer€n Zei t rn is l

e . r l  f i l r  Nachtaufn. lhmen oder wenn
5i . ,  e ine I 'erson beispie ls lve ise g06( 'n
. in .n Sonncnuntcrg.ng f (norr . i ie f t . f



Verläßliche Helfer für größere
Projekte - Pentax Blitzgeräte

Pentax biet€t zwei Systembiitzg€rät€ flir
die SFZ und zwar das leistungsfähige
AF400FTZ mit LZ 40 (ISO 100/21") und
das kompakt€r€ AF240FT mit LZ 24.
Beide bieten TTL,Blitzst€u€rung und
zwei L€istungsbereiche bei Manualb€-
trieb (Voll und 1/4). Die Kame.a steuert
die Funktionen, auch w€nn Sie bei
Tageslicht oder mit länger€n V€r-
schlußzeiten blitzen. B€ide Cerät€ erlau-
ben die Synchronisation aufden zwei-
ten Verschlußvorhan8, eine T€chnik, die
besond€rs Bewegungsabläufe natürli-
cher erscheinen läßt. Zum Fokussieren
bei Dunkelheit haben beide Geräte
€inen Meßstrahlprojektor. Die Reich-
weite ist €twas größer als beim einge
baut€n TTL-Blitzg€rät.

AF400FTZ besitzt einen Blitzkopf
mit Zoornrefl€ktor ftir d€n Be.eich von
28 bis 105 mm, der si€h außerdem dre-
h€n und neigen läßt. Diese beiden Blitz,
Beräte können einz€ln oder au€h
zusammen mit dem eingebauten TTL-
Blitz der SF7 verwend€t werden.

Natürlichere Bilder von
Motiven in Bewegung
Mit AI400FTZ und AI240FT kann
bei der SF7 auf d€n zweit€n Ver-
schlußvorhang synchronisiert w€r-
den. Motive in Bewegun8 wirken
natürlicher und die Lichtspur zeigt
in die richtige Richtung (Foto oben),
während bei konventioneller Blitz-
technik der Eindruck ein€r Rück-
wärtsbewegung entsteht (Foto

AT24OFT AF4{X'FIZ



Ein intelligentes System ist der
Schlüssel zum Erfolg.

Das Besondere an der SF7 ist das neu
entwickelte ACCES (Advanced Comnrunrca-
t ion & Command Enhancing System). Bei
jedem Schritt werden Sie auf dem großen LCD-
Feld darüber informiert, was als näihsres zu tun
ist, auch über Einstel lung von Zeit,  Blende und
Blitzbetrieb.

Angezeigt werden Betriebsart,
Belichtungseinstel lungen und al le anderen
wichtigen Funktionen wie Autofokus- oder
manuelle Einstel lung, Fi lmtransport und
-rückwicklung.

Bildzahl und Batteriestatus sind auf dem
LCD-Feld aufeinen Blick überschaubar. Dieses
geniale System wurde entwickelt, um Fehlfunk-
t ionen ünd Mißverständnisse auszuschließen,
damit Sie unbeschwert fotografieren können.

Einstellen der Betriebsart :
Drücken Sie die Modellaste, dann zei-
gen lhnen Pfeile auf dem LCD-Feld, was
Sie als nächstes tun müssen, um die
Belichtungsart einzustellen. Steht das
Obiektiv auf " A >, können Sie
Programm- oder Blenden-Automatik
wählen. Sobald Sie eine bestimmte
Blende wollen, kommen Zeit-Automatik,
Nachftihrmessünt oder Lantzeitbelich-
tung in Frate.

Einstellung von Filmtransport
und Selbstäuslöser:
Drücken Sie die Drive:Tastq dann zeiqt
ein Pfeil auf dem LCD-Feld, daß Sie mit
dem Einstelhad nun auf Einzel- oder
Serienaufnahmen schalten müssen. Auch
der Selbstauslöser wird so einsestellt.

Autof okus-Einstellung :
Das machen Sie mit demAF-Schalter, den
Sie entweder aufAF - Autofokus oder
MF - Manuelle Scharfeinstelluns
schieben.



Leitstelle SF7 - schnell
und sicher zum Ziel
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Das eingebaute
Blitzgerät
Bei schwacher Beleuch-

r{rEuB b.i -ü*rrE r.rd.llrur tung blinkt das Blitzsym-
bol als Empfehlung, nun
das Blitzgerät zuzuschal-
ten. Drücken Sie auf die
Blitztaste, dann sprifl gt
das Gerät hoch und lädt
sich sofort aui Wzihrend
des A ladevorganges
hört die Anzeige zu blin-
ken auf und erscheint
wieder, sobald das Blitz-
gerät geladen i6t.
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Noch mehr Möglichkeiten -
Bilder mit persönlicher Note

Obvr'ohl r l ic Progr.rrnm-Automatik der SF7 erst-
klrssige Bildcr l icfert, möchtcn Sie viel ieicht
t loch gelegt'nt l ich lhren Bildern eine garTz per
s(hl i .he Note scben. Dnfür bietet die SF7 drei
\teitcrc Belichtungsrri ;gl ichkciten: tslenden-
Aukr dt ik, Zcit,Autonl.rt ik und N.rchführmes
sunc. Diese drei Bcl ichtungsarten erweitcrn
Ihre Mijgl ichkeitL'n f i i r  l lelungcnc Fotos.



Sinnvolle Funktionen erhöhen
den Spaß am Fotografieren

Di€ Bl€nden-Automatik läßt Ihnen
die Wahl ä\'ischen Belichtuntszei-
ten von 1/2000s bis 1s. dabei steüert
die Kamera automatisch die rich-
tige Blende däzu. Mit Sanz kurzen
ZÄiten können Sie Bewegungsab-
Iäüfe sozusasen einftieren oder Sie
lassen sie duJch längere Zeiten
Bleichsam fließen.

Bei Zeit-Aütomatik wählen Sie
eine bestimmte Blende und können
damit die Schärfentietu beeinflüs-
sen, während die Kamera in dem
Fall automatisch die richtige Zeit
dazu steuert. Auch durch Verände-
runt der Schärfentiefe schaffen Si€
reizvolle Effekte.

Bei Nachführm€sunt haben Sie
alles selbst in der Hand, denn Sie
entscheiden über B€lichtungszeit
und Blende. Bewußte Uber- odet
Lhterbelichtung ist ebenfalls sehr
reizvoll zur Vermittlung tanz be-
stimmter Einddcke.

Filneinlegen - sicher
und schnell
Damit keine Pannen passieren
können, hat die SF7 einen
motorischen Filmtransport.
Dazu eehört der automatische
Filmfa-ne und -vorlauf bis
zum l dild. Danach können
Sie Ei nzel-Aufnahmen
machen oder Serien (bis zu 2
Bilder Dro Sekunde).De Film-
emDfi;dlichkeit wtd über
DX-Code abgetastet.

Belichtungsspeicher - Nie
nehr zu dunkle Gesichter.
Bei starken Kontrasten oder
GePmlicht ist der Belichtungs-
spelcher wichtig, um zu dunlkle
oder augsefranste Motiv-
Dartien zir vermeiden. [n
aieser Funktion schaltet die
SF7 automatisch auf mittenbe-
tonte Messung und mißt
unbeeinflußt von der Umge'
bune. Dieser Wert wird ftr
einikorrekte Belichtunt te-
sDeichert und bleibt erhalten,
sölante Sie die ML-Taste ge-
drückt halten.

Sucher- Neue Mikm-
Mattscheibe
Die SF7 hat eine neue, sehr
helle asphärische Miko-
Mattscheibe und bietet lhnen
ein klares tut überschaubares
Sucherbild. Auf der rechten
Seite sehen Sie die notwendi-
gen Anzeiten ftir Autofokut
Belichtungsart, Zeit, Beleuch-
tungssituation und
Blitzbetrieb.

Selbstauslöser
Mit einer Vorläufzeit von 12s
sibt lhnen der elektronisch
iesteuerte Selbstauslöser Gele-
äenheit, auch mit auf das Bild
zü kommen. Eine blinkende
LED und (falls eingeschaltet)
ein Kontrollton zeigen die
Funktion an. Während der letz-
ten 2s blinkt die Anzeige
schneller. Unterbrechung und
Rückstellulg sind mötlich,
wenn Sie den Hauptschalter
ausschalten,

Kontrollsignale
Wenn der Hauptschalter auf

" 
-- , steht, gibt die SF7 einen

Konhollton, sobald das Motiv
scharl im Sucher erscheint
oder wenn der Selbstauslöser
läuft.

t5



Beschreibung der Teile

L AF.M.ßstrahlproiekhr.
2  T IL .B l i l2g . r j r  (R IF)

6. Rücks.hwinSspiqjel
7 Eins.l/n.rki€ru.g
3. Obi€lliv.nlrieSe[!]8

10. Au|(,fokus-KrpplunS

12 Folussiorartensch,lt{J
13 RückNdnd.'ntricgclungshebel

15. Drive/Selbstrusloserinste

17 ACCES I-CD Fel.i

23 seli.htunesspei.hcrtaste



Technische Daten

Tt? | \,iclautonätilche Kleinbild'Spieg€Ir.fl ekd€ra mit
TTLAutofok$ und eiryebautem Blitzgerät,

rih : Kleinbildfilrn, Format 24x36 mm
Obi.kti€ ; SMC Penld-F Obj€ktive, Objektive nit K- oder

KA-B.jonetl ud einer Öffnung von 1:56 und g16ß€r
lassen sich mit d€r elekhonbchen S.härfeb$tätiflnt

Brionefi | F€ntar KAF-B4dett mit AF-Kupplung ed
ObiektivkdtaLten.

Adof oku-Stdem : Pentax TTLPhasenvstlei.hsverf ahq
im B€rcich LW 2 - LW lE 05O 100/21'). Fokussierzeit
03! 6it SMC Pentü-I 3,5/35-4,5/70 frh von üend-
lich bis 0,7 n. AF-MeßshaNprcjektor für A!to-
fokßb€triebbei*hwachqBeleüchtunt. Effektiver

Fokulrtenrten : 1. Aulofokus(Schärbpriorität)
2. Manu€üe S.harfeißteUun&

8.li.hturtm.ßut : MitimbetonteTTL-M$sunt mir
automtbcher B€li.htuntskorektu! tmamt PROCES
(ProtRssive Contlat Cohpens.tion Exposue Sys-
teF). Meßbereich LW I ' LW 19 (ISO 100/a') mit
obiektiv r"4J50 Im.

B.liüturtdt!{ t ProAlamm-Auto@tik (No!h.l-, Kuzzelt-
üd S.hrifentieh.PrcFamm), Blmd€n- Automatit,
Zeit-Automatile Nachfühlmssuit, BTTL
Blitautolr.tik qnd programiete BlitautonatiL

A.IchtunFkmktü : Altonatish ddh VerSleich 2*i6

ACCES-LCD-RId : Fokussi@rt,Belichtüg$& Belich-
tun8szeit, BlitzehptuhluS, Elitzb*eißchaft, Blitzhe-
stäti$n& Warnury bei unzureichendem Belach-
tun8swinreL Bildzählft€rk, Filrntranspoian/
rihrü.kwi.ldü9, Rhleranzeige bein Filineinlegen,
Selbstauslfßer, Batteri6tatus und AnMßmten füü
Blendh.in8 und Einsteurad.

SpicgJ :Rückschwinsspiegel hitAF-Sekundäßpiegel
EinSeträutd Blitr€6{: Eituiehbarcs TTl-Blitzgerär mit

Autofoku$Meßshahlprcjektoi LZ 12 b€i ISO 100/A'.
Leu.htwinkel ausreichmd fü! 35 mm Objektive, Blitz-

BliEsFchDni!.1i6 | X-Synchronis.tid übe.Steu€llon-
takte ih Blit4chuh. SF.tutueit 1/m6, äutonarir.h
eingestellt durch eingebaute Blit2Frät ods duch
syst€mkonlomeBlitzge!äteAutomatbche Blitzbe-
lichtungssystem miteinFbauteh Blitz8e.ä1,
AF46FTZ und 4I240!T B€lichtungszeil 1/@ - 1/100s
und Blenden von 2,8 - l1 bei ISO 100/21'.
TTLBlitautonatik ist nit SFten-Blit2gErätd wi€
AF400FTZ AF240F! AF40g[ AF28OT, A.F2I]OT und
AF080C mdglicll

Filottupon/-d.kwE*lü8 : Autoetis.her Filrntränlport
üd Rickwicklung dNh eiryebauten Moior mit
automari*hem Stopp. Einzelbild- und S€lien.ufnah-
m4 hit ca 2 B/s.

Fildenpf indlicft ft eit!.inrt.Usg : Automatisch mit
FlÄchen im Sucherfeld oder durch Belichtung3speic

Vd*hluß : El€ktroni*h teieerter, vertilal .bla!6endq
fthlitzvs.hluß.

ienen Filmen vm ISO 25/r5p ' 5000/38'. Filtne
werden wie ISO 100/a' b€licht*.

tpsleuerl mil l2s \&rlruf,
düch LED Signaltd üdAeüchturFzelten : Altom.tik: 1/2mG - 30s Manuel .

1/2000s ' ls und B.
Su.he! : Pentaplismensu.her Bildtul<l 92%. Ve.8röß€runE

0,82r nit Obiektiv 1,4/50 mn auf unendlich. Okular
-1,0 dpt, Neue, heue Matb.heibe,

Su.h.re.it6 | Schä.f eanai8e, Pro8ruh-Auton.tik,
Blenden-Autonatil. Ze AutonatiL Nachf ühnes-
sun& Aelichtügszeiten,bnS2eitbelichtung, Blit2b$
reitschalt üd Blitzbestätigunti



Pentax Autofokus Objektive

Die Reihe der SMC Pentax-F Objektive ist
optisch hervorragend,und die automatische
Scharfeinstel lung funktioniert äußersl prä7ise
und schnell. Diese neue Reihe umfaßt Brennwei-
ten von 24 mm Weitwinkel bis 600 mm Supertele
und Makro-Bereich.

Im Baionett dieser Autofokus,Obiektive
sind Kontakte zur Übertragung der Objektivda-

ten, die der Microcomputer der SF7
dann verarbeitet. Das Resultat ist

eine optimale Leistung bei
maximaler Ceschwindig-
keit und präziser Scharf-

einstellung sogar mit auto-
matischem Programm-

" Shift  " je nachdem,
welches Obiektiv gerade

benutzt wird.
Pentax ist weltberühmt für

technisches Know-How in Konstruktion und
Design modernster Objektive und garantiert
beste Qualität und ausgezeichnete optische Leis
tung. Alle F-Objektive sind mit der berühmten
Sieben-Schichten-Ve.gütung versehen und die
sorgt fur naturgetreue Farbwiedergabe, hervorra-
fienden Kontrast und ausgewogene Farbbalance.
Die Bilder werden gestochen scharf und Reflexe
und Ceisterbilder weitestsehend vermieden.

sMc PENTA'-F obiektive - Technisch" 
""'::."","..{

.+ *"':o"" 
"."o

AX

SMC Rntex-F 2,8/ 28 mm
5Mt: ?""d.r- r.{, n 'nn

7 7  7 5

SMC krtü-F 1.7 50 dtm
SMC Pent (-F 2,8/xl5 mm {IF)
SMC Rntär-Ft 4,5/3m mtr| ED (IF) *

ltntax- F' 4,0/600 mm ED {IF} *
l0.l I _.q1]10-* IA
e  | ]  ; i  n r i  t . ^

5 6 17.0

SMC &nt.x-F Zoom {,0/ 24 - $ mm
5Me n".üi r zoomlil2s a.s/80d;

Fenl.a-F Zoom 3,5/ 35 - 4,5/ 70 mm ll lJ 6.t .r1.5 rA :2. t : 0.7(0.1:)

l 8

SMC Fentax F Zoom 4,0/ 35 5,6/105 mm

SMC Fenräx-F Mrkm

SMC ltntäx-F Zoom 4.0/ 70 - 5.6/210 mm
SMC Rnlax-Frzood 5,6/50 - 6m lln ED * l--17 e.e.lr r-A
SMC Fenta\-F Makro 2,8/ 50 mm

l z . lb  ö l -  18 .0  F^ t2 ll

SMC Pentax-F AF AdaDt€r 1,7x
:{.5

Fih'oh..c€nlichlb|end.
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Auch frühere Pentax
Objektive mit Bajonett
sind verwendbar.
Das Bajonett der F-Objektive
entspricht dem bisherigen Pentax K
Bajonett, hat iedoch zusätzlil:he SteueF
kontakte. Crundsätzli€h könn€n alle
Pentax-Objektive mit Bajonett an allen
Pentax Kameras mit Bajonett verwen
d€t werden, natürlich mit gewissen
Einschränkungen, jeweils abhängi8 von
den Funkt ionen, die die Kamera bietet, oder
ungekehrt. Herkömmli€he Pentax
Objektive mit €iner Offnung von 1:2,8
und größ€r können soSar mit Hilfe des
AF Adapters zu Autof okus-Objektiv€n
umtunktioniert werden.

Und ganz ohne Adapter biet€t die
SF7 außerdem noch die Funktion
. Schärfefälle ", besonders hilfteich bei
Tieraufnahmen. Sie stellen dabei die
Kamera auf einen bestimmten Bereich
€in und die Kamera löst aur sobald lhr
Objekt diesen Punkt erreicht.

Automatische ScharfeinsteUung
mit konventionellen Obiektiven

snc PE TAX-F AF Adapter 1,7r

Der SMC Pentax AI Adapter 1,7x wird
zwischen Kamera und Objektiv eing€'
setzt.In Frage kommen - wie schon lL
erwähnt - Objektive mit einer Offnung
von mindestens 1:2,8 od€r größer. Die
Brennweite wird dabei 1,7x v€rlän8ert
und di€ Kamera steuert die Blende
entsprechend und zei8t dies auf dem
LCD-Feld an.
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0.15 65x37 230
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0  r  l ( r 2 1 ) 395 58
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Sonderzubehör macht das System vielseitiger.

Um lhnen als engagieltem Fotografen mehi zu
bieten, liefert Pentax eine Reihe interessanrer
Zusatz-Geräte. Dazu gehört auch eine Reihe
konventioneller Produktq die ohne Modifizie-
rune an der Pentax SF7 benutzt werden können.

Dese Rückwand känn an Stelle der Standard'
Rückwand eing€setzt werden. Damit können Sie
entw€d€r Daten einkopieren ode. die Vercchluß-
auslösung steuern. Mit Drucltasten werden die ge.
wünschten Daten eingegeben. Die Einstelung wnd
aufdem LCD-Feld angez€i8t. Sie können eingeben:
(1) ein Datum od€r (2) ein€ Z€it od€r (3) ein€ f€ste
Zahl bis zu 6 Stellen oder (4) Buchstabe und 2-st€l
lige Zahl auft{ärts ählend oder (5) Buchstabe und
2'stelli8e Zahl abwärts zählend oder (6) keine Ein'
gabe.  Für  d ie Vers,  h lußr teuerung können s ie e in.
s€b€n : ( 1) Startzeit, (2) Intervall-Länge, (3) Belich-
tunssdauer und (4)Aufladesisnal ftir externes
BlitzSerät.

Data Back F

Blitzschuhadapter F
ln den Blitzschuh der SF7 ges€tzt bildet dieser
Adapter (zusammen mit Synchronkabel F) die Ver-
bindung von d€r Kamera zum Blitzgerät, wenn Sie
entfesselt blitz€n möchten. Der Adapter kann auch
am Ringblitzgerät v€Mendet werden, um d€n Ab,
stand zwischen Blitzgerät (G€neratorteil) und
Kameraauslöser zu vergrößern, damit Sie beque,
m€r arbeiten können.

Kabelauslöser F
Das ist ein Kabel von I m Uinge mit Auslöser, emp-
fehlenswert für Langzeitauhahmen. Bei l€icht€m
Dru.k äuf den Auslöser wird der Belichtungsmes,
s€r aktivi€rt, ohne daß ausdöst wnd. Frir tang-
zeitbelichtung können Sie den Auslöser auch
veni€g€ln.

Inftarot Auslösekabel F
Deses Kabel dient zur Verbindun8 des Inftarot,
Empfängers mit der Auslösebuchse der SF7. So läßt
sich die Kamera über größere Entturnung mit dem
Pentax Infrarot-Sender auslösen.

Tele- und Weitwinkel-Vorsätze
Die Weitwinkel-Vo.sätze FWA für AF400FTZ und
FWB für AF240FT und der Tele'\6rsatz FT für
AF240FT pass€n den Leuchtwinkel dem Bildwink€l
des je$,eils verwendeten Weitwinkel oder Tele-
objektiv an.

ldün und Ändeflne Vo*ehalten.

Die Rückwand Data Back F bietet 5Aufzeichnungs-
arten: (1) lahr-Monat-Tag, (2) Monat-Tag-lahr, (3)
Tag-MonaFlahr (4)Tag- Stunde-Minute oder AM/
PM Stunde-Minut€ und (5) kein€ Daten. Die Daten
werden durch Knopfdruck eingestellt.
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